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Vorwort  
 

Liebe Mitglieder des  
Kynologischen Vereins Luzern 
Geschätzte Leserinnen und Leser 
 

Wir freuen uns sehr, euch das Bulletin 2024 / 
2025 zu präsentieren. Auch in diesem Jahr 
dürfen wir wieder auf gesellige Anlässe, lehr-
reiche Trainings und Kurslektionen sowie er-
folgreiche Wettkämpfe und Weiterbildungen 
zurückblicken. Wir wünschen euch viel 
Freude beim Lesen der diesjährigen Berichte. 
 

Wir danken sehr herzlich allen unseren Inse-
renten für ihre Treue und ihre Unterstüt-
zung. Unsere Leser und Leserinnen bitten 
wir, unbedingt die Inserierenden zu berück-
sichtigen und dies bei ihrem Einkauf oder der 
Erteilung eines Auftrags auch zu erwähnen. 
 

An dieser Stelle möchten wir uns von Herzen 
bei Jeannette Urech bedanken, die mit viel 
Hingabe die diesjährige Ausgabe realisiert 

hat. Ein weiterer Dank gilt den Schreiberlin-
gen, Fotografinnen und Fotografen, die mit 
ihren Beiträgen die Seiten mit spannendem 
Inhalt gefüllt haben.  Sowie ein grosser Dank 
an unsere Lektorin, Maya Tonella, die mit viel 
Liebe zum Detail die Beiträge durchgesehen 
hat. 
 

Der Kynologische Verein Luzern feiert im Jahr 
2025 sein 125-jähriges Bestehen. Dies wer-
den wir mit verschiedenen Jubiläums-Events 
ausgiebig feiern. Alle Informationen dazu fin-
det ihr auf den Jubiläumsseiten im Bulletin 
oder auf unserer Webseite. 
Wir freuen uns riesig mit euch persönlich auf 
unser Jubiläum anstossen zu dürfen. 
 

Wir wünschen euch und euren vierbeinigen 
Begleitern ein erfolgreiches und glückliches 
neues Jahr. 
 

Der Vorstand 
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Wir feiern mit 
grosser Freude 
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125 Jahre 
 

KYNOLOGISCHER VEREIN LUZERN 



 

Jubiläums – Grusswort der SKG 
 

125 Jahre Kynologischer Verein Luzern 
 

Der Zentralvorstand der Schweizerischen 
Kynologischen Gesellschaft, SKG, gratuliert 
herzlich zum 125-Jahr-Jubiläum.  
 

Viel ist passiert in dieser Zeit. Zu den An-
fangszeiten war der Hundesport noch eine 
reine Männerdomäne. Frauen wurden aus-
geschlossen. Auch im Bezug Hundeerzie-
hung hat sich grundlegendes geändert. Frü-
her wurde noch das Wort "Abrichten" (Kon-
rad Most), verwendet. Mit den Hunden 
wurde nicht zimperlich umgegangen. Posi-
tive Bestätigung oder Bestärkung waren 
Fremdwörter. Man wusste es einfach auch 
nicht besser und die Forschung über das 
Wesen des Hundes war noch in den Kinder-
schuhen. Die Kriterien in der Hundezucht 
waren ausschliesslich Leistungskriterien. 
Diese Leistungen machte sich der Mensch 
zu nutze. Es gab Kriegshunde, Zughunde, 
Wachhunde, Jagdhunde und noch vieles 
mehr.  
 

Die Gemeinschaft in den Vereinen hatte 
auch einen anderen Stellenwert. Wir hatten 
früher auch noch keine Hundeschulen, 

keine Fitnesscenter und die Worte soziale 
Medien und Smartphone waren auch inexis-
tent. Aber eines ist gleichgeblieben, der Ver-
ein lebt von ehrenamtlichen, engagierten 
Mitgliedern. Miteinander trainieren, einan-
der Helfen und Freude haben am eigenen 
Erfolg und dem, der anderen Vereinsmit-
gliedern sind ebenfalls immer noch eine 
Grundvoraussetzung für ein intaktes Cluble-
ben.  
 

Und heute haben wir so viele Hunde in der 
Schweiz wie noch nie. Corona hat den Boom 
noch beschleunigt. Aber leider haben wir 
immer weniger Engagierte, die sich in den 
Dienst der Vereine stellen. Man konsumiert 
heute lieber und bezahlt dafür. Im Gegen-
zug muss man keine Funktion im Verein 
übernehmen. Die Hoffnung stirbt zuletzt, 
darum hoffe ich, dass wieder ein Umdenken 
stattfindet und wieder vermehrt Personen 
den Weg in den Verein finden. 
  

Jetzt wünsche ich dem KV-Luzern ein groß-
artiges Jubiläumsjahr. 
Herzlichst 
 

Hansueli Beer, SKG Zentralpräsident 
 

 
 
MITGLIED KYNOLOGISCHER VEREIN LUZERN 
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Vorwort Jubiläums OK 
 

Liebe Vereinsmitglieder 
 

125 Jahre KV-Luzern - dieses bedeutende Er-
eignis ist nicht nur ein Grund zum Feiern, 
sondern auch eine Gelegenheit, auf die 
wertvolle Geschichte zurückzublicken, die 
unser Verein in den vergangenen 125 Jahren 
geschrieben hat. Es sind viele Menschen, die 
mit ihrer Hingabe, ihrem Engagement und 
ihrer Leidenschaft zum Erfolg und Wachs-
tum des Vereins beigetragen haben. 
 

Wir blicken mit Stolz auf das Erreichte und 
voller Vorfreude auf das, was noch kommt. 
 

 
Wir freuen uns sehr, gemeinsam mit euch 
die geplanten Jubiläums-Events zu erleben 
und dieses Jubiläum gebührend zu feiern. 
 
 

Das Jubiläums OK 
 

Julia Baumeler, Livia Baumeler,  
Felix Horat, Sandra Hürlimann,  
Sarah Lentin, Andi Näf, Jana Näf, 
Tatjana Richter, Christoph Zemp 
 
 

 
 

 
 
 
 
Mitgliederstatistik 1900 - 2025 
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Impressionen 1900 - 2025 
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1900 
Gründung des Kynologischen  

Vereins «Waldstätter» 

1923 
Gründung einer Dressurgruppe 

1926 
Feier zum 25-jährigen Bestehen im 

Hotel Rössli 

1903 
Änderung des Vereinsnamen auf «Wald-

stätte» 

1903 
1.internationale Ausstellung aller Rassen 

hinter dem Brünig Bahnhof 



 

Impressionen 1900 - 2025 
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1946 
Spatenstich für die Baracke im Süden des 

Sprunggartens auf der Allmend 

1951 
50 Jahr Jubiläumsfeier im 

Carlton Hotel Tivoli 

1903 bis 2000 
Durchführung von 13 internationalen Aus-

stellungen aller Rassen sowie diversen 
 internen Hundeschauen 



 

Impressionen 1900 - 2025 
 

Impressionen 1900 - 2025 
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1903 bis 2000 
Impressionen der Hundeschauen und -ausstellungen 



 

Impressionen 1900 - 2025 
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Impressionen der Chlausabende, Ausflüge, Generalversammlungen 



 

Impressionen 1900 - 2025 
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1991 bis 2008 
Durchführung Agility Meetings und Mehr-

kämpfe, Leistungsprüfungen und  
Plauschparcours 

1991 
Standortwechsel der Klubhütte vom 

Springgartenplatz zu den Fliegerschuppen 
Richtung Horw 

1994 
Einführung Welpenkurse 

1995 
Einweihung der Bibliothek 



 

Impressionen 1900 - 2025 
 

2009 bis 2013 
Umbau Klubhaus und versetzen Bibliothek 

aufgrund Tieflegung der Zentralbahn 
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2000 
Vorstand 

2022 
Vorstand 

Unser Präsident seit 2021 

2013 
Die Klub-Anlage nach Umbau und  

Reorganisation 



 

Wir freuen uns, dich an den Anlässen begrüssen zu dürfen und  
mit dir auf unser Jubiläum anzustossen. 

 

Sollten weitere Veranstaltungen die oben genannten Daten ergänzen, wird dies 
 unter www.kv-luzern.ch/agenda veröffentlicht! 

Jubiläums Veranstaltungen 2025 
 

.  

Unser alljährliches Agility Plauschturnier 
findet am 25. Mai statt. Es sind alle Teams 
herzlich willkommen, egal um erste Tur-
niererfahrungen zu sammeln oder einfach 
«just for fun» mitzumachen. 
 

Alle Details sowie das Anmeldeformular 
werden Ende Februar auf unserer Web-
seite publiziert. 

Am 28. September heissen wir alle 
Freunde, Bekannte, Mitglieder des KV Lu-
zern sowie sämtliche Hundebegeisterte 
oder -interessierte bei uns auf der All-
mend willkommen. 
Es erwarten euch einige Highlights: 
Plauschparcours, Vorführungen, Tombola 
etc. 
 

Alle Informationen werden auf unserer 
Webseite aufgeschaltet. 

Am 29. März laden wir alle Mitglieder 
herzlich zu unserer 125. GV sowie zum an-
schliessenden Jubiläumsfest ein. 
 

Die Einladung mit allen detaillierten Infor-
mationen liegt dem Bulletin bei. 
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Jahresbericht Präsidium 2024 
 

Liebe Mitglieder des  
Kynologischen Vereins Luzern 
 

Unser Jubiläumsjahr ist angebrochen und 
gerne schaue ich mit euch zurück auf das 
vergangene Jahr. 
 

Unser Vereinsjahr startete am 23. März 
2024 mit der Generalversammlung im Klub-
haus. Es hat mich ausserordentlich gefreut, 
dass die GV Lisbeth Hegele für ihre lange 
und treue Vereinstätigkeit zum Ehrenmit-
glied gewählt hat. 
 

Unser beliebter Plauschparcours fand an-
fangs Juni auf der Allmend statt und lockte 
zahlreiche Hundeteams an. Dank einer gu-
ten Vorbereitung durch Adi Feyer und der 
Hilfe von vielen Vereinsmitgliedern war der 
Anlass wieder ein grosser Erfolg. 
 

Am Chargiertenanlass werden jeweils alle 
Trainer, Kursleiter 
und Helfer zu einem 
gemütlichen Abend 
eingeladen. Mitte 
Juni war es wieder 
so weit, im Klubhaus 
wurde fleissig 
Fleisch und Gemüse 
aufgespiesst, um an-
schliessend den 
selbstdrehenden 
Grill die restliche Arbeit machen zu lassen. 
 

Ende November kämpften sich wenige, aber 
umso motiviertere Hündeler und Hündele-
rinnen hinauf ins tiefverschneiten Schwar-
zenberg, um zusammen den Jahresab-
schluss zu feiern. Herzlichen Dank an die 
Sani-Hunde-Gruppe für die Organisation 
und die grossartigen Preise beim spannen-
den Quiz. 
 

Endlich konnten wir letztes Jahr auch die 
längst fällige Instandstellung der Klubhaus-
Fassade umsetzen. 
 

Unsere beiden Häuser strahlen wieder in 
neuem Glanz und sind für die nächsten 
Jahre wieder gut gegen die Witterung ge-
wappnet. 
 

Im August fand bereits die erste Sitzung für 
das anstehende Jubiläumsjahr statt. Herzli-
chen Dank an die Vereinsmitglieder, die bei 
der Planung und der Umsetzung mithelfen. 
 

Die Nachfrage nach unseren Kursen hat 
2024 deutlich nachgelassen. Nach den Co-
vid-Jahren, in denen sehr viele Hunde ange-
schafft wurden, kehrt nun langsam wieder 
Normalität ein. Trotzdem dürfen wir das 
Jahr mit einem kleinen Gewinn abschlies-
sen. 
 

Ich möchte mich an dieser Stelle bei allen 
Vorstandskolleginnen für ihr grosses Enga-
gement für unseren Verein herzlich bedan-
ken. Der Vorstand arbeitet mit viel Elan und 
in unkomplizierter Art und Weise für unse-
ren Verein. Es freut mich sehr, dass wir Sa-
rah Lentin und Tatjana Richter für die Vor-
standsarbeit gewinnen konnten. 
 

Ein herzlicher Dank geht auch an Conny 
Brun. Sie hat sich als Kassierin während 
sechs Jahren sehr engagiert und zielorien-
tiert für unseren Verein eingesetzt. Wir wer-
den Conny im Vorstand sehr vermissen. 
 

Auf einen Verein, der seit 125 Jahren den 
"Besten Freund des Menschen", den Hund 
in den Mittelpunkt stellt, dürfen wir stolz 
sein. Ich freue mich sehr, zusammen mit 
euch das Jubiläumsjahr in Angriff zu nehmen 
und unseren Verein gebührend zu feiern. 
 

Euer 
Andi Näf, Präsident 
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  Unser neues Ehrenmitglied  50 Jahre Vereinstreue   25 Jahre Vereinstreue 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

            Lisbeth Hegele            Lilly Schlapfer      Markus Emmenegger,  
  mit Präsident Andi          Bea Disler, Marco Fischer  
     

 
 

  

Ehrungen anlässlich der Generalversammlung vom 23. März 2024 

14 



 

Mitgliederbestand 
 

 2024

Mitgliederbestand am 01. Januar 2024  312 
Eintritte + 4 
Austritte - 15 
Todesfälle - 4 

Mitgliederbestand am 31. Dezember 2024  297 

 
 
Folgende Mitglieder sind im Jahr 2024 verstorben: 
Businger Walter, 6370 Oberdorf NW † 14.02.2024 
Schwyzer Josef, 6353 Weggis † 2024 
Tuor-Hornisberger Anton, 6043 Adligenswil † 2024 
Zanoli Fredy, 6043 Adligenswil gemeldet 29.02.2024 † 2023 
 
 
 
Im Jahr 2025 und in Anerkennung für 25 Jahre ununterbrochene Mitgliedschaft 
(Eintrittsjahr 2000) werden folgende Mitglieder zu SKG-Veteranen ernannt: 
Hodel Ursula, 6014 Luzern 
Hürlimann Thomas, 6274 Eschenbach 
Scheuteri Heidi, 6370 Oberdorf 
Teufert Lampkowski Claudia, 6043 Adligenswil 
 
 
Auch können wir zur 50-jährigen Mitgliedschaft (Eintrittsjahr 1975) gratulieren: 
Schwarzentrub Susanne, 6005 Luzern 
Zemp Ruth, 6005 Luzern 
 
 

Für ihre Treue zum Kynologischen Verein Luzern danken wir allen ganz herzlich! 
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Jahresbericht Technische Leitung 2024 
 

Im Jahr 2024 blicken wir auf ein erfolgrei-
ches und ereignisreiches Jahr zurück, in dem 
nicht nur spannende und lehrreiche Trai-
nings stattgefunden haben, sondern auch 
viele grossartige Anlässe unsere Vereinsle-
ben bereichert haben. 
 

Kurswesen 
Wir sind wieder mit einem vielfältigen Kurs-
programm ins neue Jahr gestartet und durf-
ten ganz viele unterschiedliche Hunde-
Mensch-Teams begleiten, unterstützen und 
fördern. Dies in folgenden angebotenen 
Kursen: Welpenförderstunden, Alltagstrai-
ning, Erziehungskurse, Familienhund, Vor-
bereitung Nationales Hundehalter Brevet, 
SpassSport und Querbeet. 
Aufgrund der rückläufigen Nachfragen wer-
den wir 2025 keine Querbeet Kurse mehr 
anbieten, dafür verdoppeln wir die Vorbe-
reitungskurse für das Nationale Hundehal-
ter-Brevet. Wir haben festgestellt, dass ca. 
80% der Kursteilnehmer das Brevet absol-
vieren müssen. Im Weiteren haben wir auf-
grund dieser Entwicklung auch die anderen 
Kursprogramme wo möglich angepasst und 
Übungen aus dem NHB mit eingebaut. 
Die Jugend und Hund Kurse konnten wir lei-
der im letzten Jahr aufgrund von fehlenden 
Übungsleitern nicht mehr weiterführen. 
Auch im 2025 werden wir keine Kurse anbie-
ten können. Wir bedauern dies sehr, hoffen, 
in Zukunft wieder in der Lage zu sein, dieses 
Angebot fortzuführen. 
 

Sportbetrieb 
In allen Hundesportgruppen wurde das 
ganze Jahr über fleissig auf der Allmend 
oder im Winter teilweise auch auf anderen 
beleuchteten Plätzen oder in Hallen trai-
niert.  
In den beiden Begleithunde-Gruppen trai-
nieren regelmässig 10-15 motivierte Teams. 

Zusätzlich hat aufgrund der hohen Nach-
frage ein Aufbau-Kurs stattgefunden. Da ei-
nige Teams auch an Prüfungen teilnehmen, 
wurden die Trainings intensiviert respektive 
Zusatztrainings angeboten. Wir sind sehr 
dankbar, dass Sarah Lentin und Tatjana 
Richter das BH Leiterteam ergänzen. Somit 
ist der Nachwuchs in der Leitung gesichert. 
Und es gibt uns die Möglichkeit, dieses Jahr 
einen Aufbaukurs speziell für hundesportin-
teressierte Teams anzubieten. 
Im Agility-Team trainieren nach wie vor 3 
Gruppen auf der Allmend und im Winter in 
der Halle in Ennetmoos. Auch das Agility-
Team hat einen Aufbau Kurs durchgeführt. 
Die Nachfrage und Motivation sind immer 
sehr gross und der Kurs ist jedes Jahr ausge-
bucht.  
Die Sanh-Gruppe besteht aus 6 Teams und 
es können im Moment aufgrund der vielen 
verschiedenen Niveaus keine neuen Teams 
aufgenommen werden. Das Training läuft 
aber sehr gut. Nach wie vor ist die Gruppe 
immer auf der Suche nach Wald zum Trai-
nieren. 
Ende Oktober hat leider vorerst das letzte 
Hoopers Training stattgefunden. Da wir lei-
der keinen Nachfolger oder keine Nachfol-
gerin für Jana Näf gefunden haben, werden 
wir ab 2025 kein Hoopers mehr im Angebot 
haben.  
Dank ihres unermüdlichen Einsatzes, ihrer 
fachlicher Kompetenz, ihrer herzlicher und 
motivierender Art, war jedes Hoopers Trai-
ning für alle ein voller Erfolg. Wir danken 
Jana Näf ganz herzlich für ihr jahrelanges En-
gagement, nicht nur im Hoopers, sondern 
auch im Kurswesen und an all den vielen An-
lässen. 
 

Weiterbildungen 
Am 11. August haben wir für alle unsere As-
sistentenInnen, AnwärterInnen und 
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ÜbungsleiterInnen eine Weiterbildung zum 
Thema «Begegnungen im Alltag» mit Irene 
Julius durchgeführt.  
Irene hat uns in der Theorie die Grundlagen 
für entspannte Begegnungen sowie der Kör-
persprache des Hundes vermittelt und da-
nach sehr viele hilfreiche praktische Übun-
gen mit auf den Weg gegeben. Es waren 
spannende Tools dabei, die einige von uns 
auch direkt im Alltag mit den eigenen Hun-
den eingesetzt haben. 
 

Anlässe 
Unser Plauschparcours fand 2. Juni statt. 
Das Wetter meinte es gut mit uns und wir 
durften viele tolle Hunde-Mensch-Teams 
durch unseren spannenden Plauschpar-
cours begleiten.  
Unser traditionelles Agility-Plauschmeeting 
fand drei Wochen später am 23. Juni statt. 
Wir konnten wieder viele motivierte Teams 
bei uns begrüssen und einen gemütlichen 
Anlass im familiären Rahmen durchführen, 
was sehr geschätzt wurde. 
Als Zuschauer der Top Dog Sendung, haben 
sich einige von uns immer gefragt, ob un-
sere Hunde diese Aufgaben auch bewältigen 
könnten. Daher haben Mirjam Duss, Andrea 
Sidler und ich im Herbst an zwei Nachmitta-
gen auf der Allmend einige ähnliche Aufga-
ben wie in der Top Dog Sendung aufgestellt. 
Es hat uns Organisatoren Organisatorinnen 
genau so viel Spass bereitet wie den Teil-
nehmenden und ihren Hunden, den Top 
Dog Parcours zu absolvieren. 
Vielen Dank an alle TeilnehmerInnen, Besu-
cherInnen, StandbetreiberInnen, Sponsoren 

und an die fleissigen Helfer und Helferinnen, 
die alle diese Anlässe möglich machten. 
 

Danke 
In diesem Vereinsjahr sind 35 Übungsleite-
rInnen, AssistentenInnen und AnwärterIn-
nen, regelmässig auf dem Trainingsplatz ge-
standen und haben ihr Wissen an unsere 
KursteilnehmerInnen und HundesportlerIn-
nen weitergegeben. Vielen Dank, dass ihr 
bei Wind und Wetter mit viel Engagement 
immer für uns da seid.  
Auch danken möchte ich allen, die an den 
Anlässen mithelfen, die im Klubhaus oder 
auf den Trainingsplätzen, Reparaturen vor-
nehmen und die mich als technischer Leite-
rin unterstützen. 
Ohne eure unermüdliche Arbeit für den Ver-
ein wäre ein solch grossartiger Übungsbe-
trieb und solch erfolgreiche Anlässe nicht 
möglich. Vielen herzlichen Dank!  
 

Und nun freue ich mich sehr auf das nächste 
Vereinsjahr und unsere spannenden und 
festlichen Events, welche wir zu unserem 
125-jährigen Bestehen geplant haben. 
Es wird eine wunderbare Möglichkeit, mit 
den Mitgliedern, FreundenInnen und Unter-
stützerInnen des Vereins zusammenkom-
men zu können, um dieses Jubiläum ge-
meinsam zu feiern. 
4 

In diesem Sinne wünsche ich allen Mitglie-
dern und ihren Vierbeinern ein erfolgrei-
ches, gesundes und einfach wunderbares 
Vereinsjahr. 
 

Sandra Hürlimann, Technische Leitung 

  Impressionen vom Plauschparcours 2. Juni 2024 



 

Basiskurs für Begleithunde Markus Emmenegger 2024  
 

Im Jahr 2024 Markus organisierte aufgrund 
der hohen Nachfrage erneut einen Basiskurs 
für Begleithunde. Tatjana und ich waren 
darüber sehr erfreut, da wir ihn als Assisten-
tinnen tatkräftig unterstützen durften. Auf-
grund unserer laufenden Ausbildung als 
Gruppenleiter, welche wir im Jahr 2024 ab-
solvierten, konnten wir das Gelernten direkt 
umsetzen. Lisbeth unterstütze ebenfalls tat-
kräftig an den Kurstagen, an denen Tatjana 
und ich abwesend waren. 
 

Am 09.06.2024 war es dann so weit. Wir 
konnten bei gutem Wetter neun Mensch-
Hundeteams auf dem Gelände der Allmend 
begrüssen, welche sich in den nächsten 10 
Lektionen den Aufgaben des Basiskurses 
stellten. Für uns war dies eine kleine Her-
ausforderung, da die neun Mensch- Hunde-
teams einen unterschiedlichen Ausbildungs-
stand hatten. Markus hatte dies aber in 
Kürze im Griff und teilte die Teilnehmenden 
in 3 kleine Gruppe ein. Dadurch konnten wir 
auf jeden Ausbildungsstand individuell ein-
gehen. Uns freute sehr, dass nach wenigen 
Lektionen, tolle Fortschritte der einzelnen 
Mensch-Hundeteams zu sehen waren. Dies 
zeigte uns, dass die Übungen nicht nur bei 
uns im Training trainiert wurden, sondern 
im Alltagstraining zwischen den Lektionen 
integriert und gefestigt wurden. 

Zum Abschluss des Basiskurses im Oktober 
2024, absolvierten die Mensch-Hunde-
teams einen Abschlussparcours in Form der 
Einsteigerprüfung im Sporthundebereich. 
Alle Mensch-Hundeteams schlossen den 
Parcours erfolgreich ab und erhielten als Be-
lohnung ein Handtuch des KV Luzern. 
 

Wir bedanken uns ganz herzlich bei Markus, 
dass wir ihn unterstützen und vom ihm ler-
nen durften. Er versteht es, mit Geduld und 
Ausdauer, die Mensch-Hundeteams an die 
zum Teil schwierigen Aufgaben wie Appor-
tieren, Aufmerksamkeit, Freifolge etc. her-
anzuführen. 
 

Im Januar 2025 
geht es mit unse-
rem Aufbaukurs 
im Sporthunde-
bereich weiter 
und wir freuen 
uns sehr, dass wir 
folgende 
Mensch-Hunde-
teams erneut be-
grüssen dürfen:  

 

Nora & Lili, Cédric & Maja, Beatrice & Bepi, 
Lisbeth & Amira.  
 

Sarah Lentin 
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Fleissiges Üben für die Einsteigerprüfung   
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Jahresbericht BH Gruppe Markus Emmenegger 2024 
 

Hoi zäme, ich heisse Gioia, bin eine Labra-
dorhündin und darf mit meinem Frauchen in 
der Begleithundegruppe von Markus trai-
nieren.  
 

Wenn am Mittwochabend der Rucksack ge-
packt ist, freue ich mich riesig auf das Trai-
ning auf der Allmend. Da treffe ich dann 
meine Gspändli, die sind selbstverständlich 
alle gut drauf und mit vollem Eifer dabei. 
Manchmal wäre es ja total lustig, mal auszu-
büxen und eine Runde mit einem Gspändli 
zu drehen, aber oha lätz, unsere Frauchen 
machen uns dann einen Strich durch die 
Rechnung, pfeifen uns zurück und es heisst 
dann: Fuss und volle Konzentration auf die 
kommenden Übungen. 
 

Gerade weil wir gut trainiert haben, bin ich 
stolz darauf, dass im Frühling alle Teams die 
Einsteigerprüfung mit Bravour bestanden 
haben. Muriel mit Franky hat an der ZIG Prü-
fung in der Stufe Begleithund 1 den hervor-
ragenden 4. Platz mit einer vorzüglichen Be-
wertung bestanden. Ich habe die Begleit-
hundeprüfung in Emmen mit meinem Frau-
chen absolviert. 
 

Was die Fährtenarbeit betrifft, sind wir 
Hunde uns einig, wir lieben es über alles. A-
nita ist eine ganz Liebe, sie hat für uns sogar 
neues Fährtengelände organisiert! Vielen 
Dank! 

Toll auch, dass Markus ein freiwilliges Trai-
ning am Sonntag organisiert hat, was die 
meisten rege benützt haben. 
 

Weil die Tage kürzer werden, trainieren wir 
über die Wintermonate in der Halle in 
Littau. Markus als Haupttrainer wird von 
den beiden Assistentinnen Sarah und 
Tatjana unterstützt. Beide sorgen mit ihrem 
Einsatz dafür, dass die Übungseinheiten rei-
bungslos verlaufen und individuell auf die 
Teams abgestimmt sind. Die Assistentinnen 
helfen nicht nur bei der Durchführung der 
Übungen, sondern stehen auch mit Rat und 
Tat zur Seite, wenn es um die Weiterent-
wicklung jedes Teams geht. 
 

Die Trainingsgruppe umfasst eine vielseitige 
Mischung aus unterschiedlichen Hunderas-
sen und Charakteren. Dies sorgt für eine le-
bendige Dynamik und fördert den Zusam-
menhalt innerhalb der Gruppe. So nun habe 
ich genug gelabbert! Frauchen muss noch 
etwas loswerden! Genau Gioia, und das ist 
wichtig! 
 

Das ganze Begleithundeteam gratuliert Sa-
rah und Tatjana ganz herzlich zur erfolgreich 
abgeschlossenen Ausbildung als Gruppen-
leiterin SKG. 
 

Dir lieber Markus, ein grosses Dankeschön 
vom ganzen Team  für dein enormes Enga-
gement und die spannenden Lektionen. 
 

                                       Gioia von Romy 
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Markus und 
seine Teams  
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Jahresbericht BH Gruppe Andy Hodel und Ursi Hodel 2024 
 

Hodel`s Wandertrüppli 
Ausflug auf den Hasliberg 
Sonntag, 14. Juli 2024 
 

Es war der perfekte Tag! Sonne pur, blauer 
Himmel, angenehme Temperaturen und 
lustige ` Gspändlis`. 
Was will man noch mehr????? 
 

Ich freute mich sehr auf unseren Wander-
ausflug. Um 8.30 Uhr machte ich mich mit 
Shelby auf den Weg Richtung Hasliberg (na-
türlich mit dem Auto!). In Lungern war ein 
kurzer Zwischenstopp und ich lud Annerös 
mit Angel auf. Treffpunkt war um 9.00 Uhr 
bei der Bähnli-Talstation Wasserwendi. 
 

Die meisten aus unserer BH-Gruppe waren 
mit dabei:  
Andy und Ursi  
mit Crow, Raven und Diamond 
Kurt mit Joshi 
Annerös mit Angel 
Sybille, Stefan und Tom mit Aslan 
Dina und Adrian mit Saya und Amy 
Bea mit Shelby 
 

Mit der Gondelbahn fuhren wir hoch nach 
Käserstatt. Nach dem Start gab es kurz eine 
grosse Aufregung: Es weideten überall 
Kühe, einige standen direkt auf dem Weg, 
dann waren Mutterkühe mit ihren Jungen 
plus einem Muni (die waren zum Glück ein-

gezäunt)! Da Annerös grosse Angst und Res-
pekt vor Kühen hat, nahm sie einen grossen 
Umweg in Kauf. So, dass sie ja keinen Kühen 
begegnen musste. Alle anderen konnten die 
Tiere gut kreuzen, da Dina sie aus dem Weg 
scheuchte….. 
 

Unsere erste Etappe der Wanderung führte 
uns zur Mägisalp. Da gab es den ersten Kaf-
feehalt. Die Stimmung war ausgelassen und 
wir hatten viel Spass! Nach dem Kaffee-
stopp ging es wieder weiter…..und zwar zu 
Dina`s und Adrian`s Ferienhäuschen. Ca. 
noch 1,5 Stunden waren wir nach dem 
Stopp unterwegs bis zum Chalet und die 
ganze Zeit lachte uns die Sonne ins Gesicht. 
Wir wurden von Dina und Adrian wunderbar 
verpflegt; mit grillierten Würsten, Kartoffel-
gratin und Salat. Und zum Abschluss einen 
Kaffee mit Kuchen. Ein herzliches Danke-
schön für das feine Mittagessen, liebe Dina, 
lieber Adrian.  
Am späteren Nachmittag machten wir uns 
wieder auf den Heimweg. Vom Chalet bis 
zur Talstation Wasserwendi waren es noch 
gut 20 Minuten Laufzeit. 

 

Es war ein sehr gelungener und schöner 
Ausflugstag gewesen. Wir hatten eine 
schöne Wanderung hinter uns, unsere Bäu-
che waren voll und unsere Gesichter schau-
ten zufrieden…..  
 

Bea Disler  
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Unterordnung (Leitung Elisabeth Kretz) 
Waldrevier (Leitung Denise Niedermann) 

Jahresbericht Sanitätshunde 2024 

 

 
 

Im KV-Luzern, da trainiert ein Team, 
mit unterschiedlichen Hunden und einem klaren Ziel, 

Denise und Lisbeth leiten sie mit Fleiss, 
denn die Arbeit erfordert Genauigkeit, Ausdauer und mal mehr oder weniger Schweiss. 

 

Am Mittwoch auf der Rennbahn, da übt jeder für sich, 
in der Unterordnung, da zählt der Blick für den Hund, wach und frisch.  

Samstags im Wald, da wird’s ganz konkret, 
Denn hier braucht es ein Hund-Mensch-Team, das sich perfekt versteht. 

 

Im Team, da wächst man Hand in Hand, 
gegenseitige Hilfe, wie ein starkes Band. 

Freude an den Erfolgen und an der Arbeit, die man gemeinsam tut.  
Bei Sorgen, da steht man zusammen, gibt Trost und neuen Mut. 

 

Zwei Wochenenden im Schwarzwald verbracht, 
wo das Training uns alle hat zusammengebracht. 

In moosigen Wäldern, in Tälern und Höh’n, 
lernten die jüngeren Teams ein Prüfungsrevier zu bestehen. 

 

Die Reviere durchstreift, vom Anfang bis zum Ziel, 
kein Pfad blieb unberührt, kein Weg zu viel. 

Doch abends beim Znacht, bei Speis' und beim Wein, 
wuchs das Team zusammen – so soll es doch sein. 

 

Im Wald ging’s dann los, das Training begann, 
Leerschläge laufen – Personen und Objekte, die man fand. 

Denise erstellte für jeden Hund einen Plan, 
Individuell, dass sich jedes Team verbessern kann. 
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Für junge Hunde wird die Basis gelegt, 
Erfolg, Anzeigen und Leerschläge - das Training bewegt. 

Die älteren Hunde im Tempo perfekt, 
mit Ruhe und Fokus wird jedes Ziel entdeckt. 

 

Lisbeth führt mit Geduld und genauem Blick, 
jeder Schritt, er muss stimmen, Stück für Stück. 

Im Unterordnungstraining mit viel Bedacht, 
wird das Niveau von jedem Hund, Schritt für Schritt, vorangebracht. 

 

Ein Hoch auf euch alle, die Prüfungen meisterten, 
und uns mit ihrem Ehrgeiz immer wieder begeisterten.  

Mit tollen Ergebnissen, die uns staunen lassen, 
und wenn es mal nicht klappte, nahmt ihr’s gelassen. 

 

Denn aus jedem Versuch wächst Stärke und Mut, 
ob’s klappt oder nicht – ihr macht es so gut! 

Wir trainieren, um zu wachsen, uns stets zu verbessern, 
und neue Höhen zu erreichen und uns an diesen zu messen. 

 

Conny und Haily, ihr zieht nun weiter, 
ihr wart lange unsere treuen Begleiter. 

Für all die Erlebnisse danken wir euch sehr, 
sind gemeinsam gewachsen, durch Höhen und Tiefen, immer mehr. 

 

Euer Einsatz, die Freude, die Motivation, die ihr habt gebracht, 
werden uns fehlen – doch der Kontakt bleibt, was uns glücklich macht. 

Als Gäste seid ihr immer herzlich willkommen, 
im Training, beim Plausch – wir werden uns wiedersehen, keine Sorgen. 

 

Wo einst der Wald in Ruhe stand, 
wird nun Platz gebraucht, in unserem kleinen Land. 

Der Raum wird enger, die Welt wird klein, 
gegensätzliche Interessen, der Druck zieht ein. 

 

Ein Stück Wald, 200 bis 400 Meter gross, 
nicht zu verwachsen, für unser Training bloss. 

Für die Hunde wäre es der ideale Fleck, 
bitte meldet euch bei uns, wenn ihr eins kennt für diesen Zweck! 

 

Wir sind dankbar für jede Idee, 
gemeinsam schaffen wir's – komm und seh! 

 

Sandro Klarer, Dezember 2024 
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Einblicke in das Sanitätshunde-Training  



 

Jahresbericht Agility 2024 
 

Während die einen sich noch in verdienter 
Winterpause befanden, begann für rund ein 
Dutzend Agilityaner das Jahr 2024 mit dem 
beliebten Wintertraining in der Mahima 
Halle in Ennetmoos. Auch in diesem Winter 
gelang es Marco und Felix bestens, individu-
ell auf die Herausforderungen und Bedürf-
nisse der einzelnen Hund-Mensch-Teams 
einzugehen und so alle optimal auf die kom-
mende Saison vorzubereiten. 
   

Im April begannen dann für alle Agilityaner 
und Agilityanerinnen die wöchentlichen 
Trainingseinheiten auf der Allmend. Aufge-
teilt in drei Gruppen trainierten 21 Teams 
unter der Leitung von Felix Horat und Marco 
Fischer am Dienstag- und Mittwochabend. 
Dank abwechslungsreicher und zielgerichte-
ter Einheiten kamen sowohl angefressene 
Wettkampfgänger und -gängerinnen sowie 
auch Hobbysportler auf ihre Kosten. Diese 
gute Mischung aus Spaß und Leistung kam 
bestens an und sorgte für einen spürbaren 
Fortschritt bei allen Teams. Im Mai startete 
der Aufbaukurs unter der Leitung von Julia 
Baumeler. Insgesamt 11 Teilnehmer und 
Teilnehmerinnen machten ihre ersten Er-
fahrungen im Agility-Sport und wurden bis 

Ende November Schritt für Schritt in 
alle Agilitygeräte eingeführt. Auch in 
diesem Jahr konnten wir wieder ei-
nige neue Teams für unseren Lieb-
lingssport begeistern, welche dann 
im kommenden Jahr in unseren be-
stehenden Gruppen mittrainieren 
werden.  
Ein echtes Highlight des Jahres war 
unser Agility-Plauschturnier im Juni. 
Hier kamen nicht nur Mitglieder aus 
unserem Verein zusammen, sondern 
auch diverse externe Teams. Es war 
ein bunter Mix aus verschiedenen 

Hunderassen und die Atmosphäre war wie 
immer herzlich und entspannt. Besonders 
schön war es, viele bekannte Gesichter aus 
den letzten Jahren wiederzusehen. Diese 
„Wiederholungstäter und -täterinnen“ zei-
gen, dass unser Turnier einen festen Platz im 
Kalender einiger Agility-Begeisterter hat. 
 

Zum Jahresabschluss stand im November 
der Geräteputz an. Mit Hochdruckreinigern 
und viel Einsatz wurde jedes einzelne Trai-
ningsgerät gesäubert. Nach der harten Ar-
beit versammelten sich alle im Clubhaus, 
um den Tag bei einem gemeinsamen 
Abendessen ausklingen zu lassen. Beson-
ders schön war, dass wir in diesem Rahmen 
auch unseren Übungsleitern und ihren Stell-
vertreterInnen für ihren unermüdlichen Ein-
satz danken konnten – ohne euch wäre es 
auch dieses Jahr nicht möglich gewesen, 
zahlreiche Anlässe und Trainings durchzu-
führen.  
 

In diesem Sinne freuen wir uns schon jetzt 
auf ein weiteres Jahr voller Highlights und 
mit vielen agilitybegeisterten Zwei- und 
Vierbeinern! 
 

Für das Agility-Team, Julia Loser 
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Jahresbericht Hoopers 2024 

Seit mehreren Jahren bieten wir im Kynolo-
gischen Verein Luzern den Hundesport 
Hoopers an. Ich leite 2 Gruppen. Wir treffen 
uns jeweils am Freitagabend auf der All-
mend und üben an ganz verschiedenen Par-
cours. Es ist jeweils ein Large- und ein Small-
parcours gestellt. 
 

Ganz verschiedene Teams trainieren, sodass 
es gar nicht immer einfach ist, Parcours für 
die verschiedenen Niveaus aufzustellen. 
Mein Hauptfokus ist es, dass es den Hunden 
sowie den Hundeführern- und führerinnen 
Spass macht.  
 

Dieses Trainingsjahr ist nun zu Ende und ich 
werde meine Trainertätigkeit aufgeben. Wir 
hatten ein gutes Trainingsjahr mit vielen 
schönen Stunden. Ich bereitete die Trai-
nings immer gerne vor, kam mit Freude auf 
den Platz und unterstützte die Teams im 
Hoopers Sport. Wenn mir mal die Motiva-
tion etwas fehlte, um auf den Platz zu kom-
men, war es sicher so, dass ich nach dem 

Training freudig und zufrieden war…denn es 
sind einfach tolle Teams! 
 

Leider habe ich keine Anschlusslösung für 
meine Tätigkeit gefunden, sodass wir im 
Moment Hoopers bei unserem Verein nicht 
mehr anbieten können.  
 

Aber wer weiss, vielleicht findet ja mal wie-
der jemand Gefallen an diesem Sport und 
kann sich vorstellen, eine Gruppe aufzu-
bauen und zu leiten. 
 

An dieser Stelle bedanke ich mich von Her-
zen bei meinen Hoopersgspänli für die vie-
len fröhlichen, motivierten Stunden auf dem 
Hundeplatz. Es war eine Freude, solch moti-
vierte, liebevolle und freudige Teilnehmer 
und Teilnehmerinnen in den Gruppen zu ha-
ben. Ich wünsche euch allen weiterhin viel 
Freude mit euren tollen Hunden und freue 
mich, wenn wir uns irgendwo wieder sehen. 
 

E gueti Ziit 
 

Jana Näf 
  

27 



 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 

 
  

28 

Weitere Schnappschüsse aus dem Training 



 

Prüfungsresultate 2024  
 

 

 
 

Silke Franzen mit Arco, Mischling 
  
Wettkampf BH  1 MK 
- 16.06.2024 Lauerz KV Innerschwyz                  

Rang 12  176 P 
 

 
 
 
 

 

  

Joëlle Graf mit Biana, Mischling 
  
Wettkampf BH  1 MK 
- 16.06.2024 Lauerz KV Innerschwyz                  

Rang 15  158 P 
 

Wettkampf SanH 1 
- 01.12.2024 Stans HS Unterwalden 

Rang 2  b 216 P 
 

 
 

  

Sandro Klarer mit Raya, Purple arrow’s  
Rebel Heart, Australian Shepherd 
 
 

Wettkampf BH  1 MK  
- 16.06.2024 Lauerz KV Innerschwyz                  

Rang 13  168 P 
 
 
 
 

 
 
 

Muriel Schuler mit Franky, Labrador Retriever 
 
 
 

Wettkampf BH  1 MK  
- 16.06.2024 Lauerz KV Innerschwyz                  

Rang 4  187 P 
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Romy Nideroest mit Gioia von Haselberg, 
Labrador Retriever 
  
Wettkampf BH  1  
- 30.11.2024 Emmen SC OG Emmen                  

Rang 1  b 227 P 
 

 

 
Ruth Schorno mit Limetrees Golden Feyla, 
Golden Retriever 
 
Wettkampf SanH 3 
- 18.02.2024 Seengen KV Seetal            

Rang 4  g AKZ 266 P  
 

  

 
 

Denise Niedermann mit Nonuk  
des Combremonts, Australian Shepherd 
 
 
 

Wettkampf SanH 3 
- 18.02.2024 Seengen KV Seetal            

Rang 2  sg AKZ 284 P 
 

- 03.03.2024 Winterthur KG Winterthur 
Rang 1  v AKZ 286 P 
 

- 26.10.2024 Uzwil KV Uzwil 
Rang 3  sg AKZ 270 P 
 

- 15.12.2024 St. Silvester HS St. Silvester 
Rang 1  v AKZ 290 P 

 

 
  

30 



 

 
 

    
Julia Baumeler mit Yaro my Dream of Noble 
County, Border Collie 
 
 

22 Wettkämpfe Agility Large 3 
Agility  3 x v0 / 1 x v5 / 4 x sg10 / 1 x g20 
                 14 x el 
Jumping   2 x v0 / 1 x v5 / 4 x sg10 / 1 x sg15 
                  14 x el 
 

 

 

Julia Baumeler mit «Nox» Daiquiri della Li-
nea dei Pensieri, Border Collie 
 
11 Wettkämpfe Agility Large 1 
Agility  1 x v0 / 2 x v5 / 1 x sg10 / 1 x g15 
                 1 x g20 / 5 x el 
Jumping  1 x v0 / 3 x v5 / 2 x sg10 / 1 x sg15 
                  2 x sg20 / 2 x el 
8 Wettkämpfe Agility Large 2 
Agility  1 x v0 / 1 x v5 / 6 x el 
Jumping  1 x v0 / 3 x v5 / 1 x sg10 / 3 x el 
 

 
 
 

Sandra Hürlimann mit O'Hara Ozean «Lilly» 
von Milpurrur, Australian Shepherd 
 
 

3 Wettkämpfe Agility Large 2  
Agility 1 x v0 / 1 x sg10 / 1 x el 
Jumping 1 x v5 / 2 x el 
 

 

 

 

 

 

Der Vorstand gratuliert allen Teams zu den tollen Resultaten sehr           -lich! 
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Ausbildungserfolge unserer Übungsleiterinnen 2024 
 

 

 
 
 

 Sandra Hürlimann   

 hat die Ausbildung zur  
 SKG-Gruppenleiterin 
  erfolgreich  abgeschlossen. 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 Sarah Lentin   

 hat die Ausbildung zur  
 SKG-Gruppenleiterin 
  erfolgreich  abgeschlossen. 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 Tatjana Richter   

 hat die Ausbildung zur  
 SKG-Gruppenleiterin 
  erfolgreich  abgeschlossen. 
 
 
 
 
 

 
 

Wir gratulieren    --lich zu diesen Erfolgen!  
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Jahresbericht der SpartenleiterInnen im Kurswesen 2024 
 

Auch im Jahr 2024 haben wir wieder viele 
verschiedene Kurse angeboten und bei den 
Welpen, im Erziehungskurs, den NHB-Vor-
bereitungskursen, im Familienhund und bei 
den SpassSport-Kursen viele verschiedene 
Mensch-Hund-Teams unterstützen und be-
gleiten dürfen. 
 

Die Zusammenarbeit zwischen den Sparten-
leiter:innen und mit dem Vorstand funktio-
niert sehr gut und im gesamten Team 
schätze ich die freundschaftliche und hilfs-
bereite Atmosphäre sehr. Alle unterstützen 
einander bei Bedarf und auch der gemein-
same Austausch beim Znüni nach den Kur-
sen kommt nicht zu kurz. 
 

Mirjam Duss und Andrea Sidler haben 2024 
ihre Anwartschaften beendet und sind nun 
Übungsleiterinnen. Adrian Feyer hat die 
Spartenleitung SpassSport wegen eines län-
geren Auslandaufenthalts abgegeben und 
wir freuen uns, dass sich Nicole Rüegger be-
reit erklärt hat, diese erneut zu überneh-
men. Leider haben sich mit Barbara Peter, 
Jana Näf, Bea Disler und Elin Graf einige teils 
sehr langjährige Übungsleiterinnen dazu 
entschieden, vorläufig keine Kurse mehr zu 
leiten. Barbara, Jana und Bea bleiben uns 
aber als Springerinnen erhalten und wir sind 
zurzeit intensiv auf der Suche nach neuen 
Assistent:innen und Übungsleiter:innen. 
Umso mehr freuen wir uns, dass Sandra 

Hürlimann uns nach ihrem erfolgreich be-
standenen Gruppenleiterkurs beim Erzie-
hungskurs unterstützen wird. 
 

Neben den Kursen durften wir auch dieses 
Jahr wieder einige tolle Teamanlässe zusam-
men erleben: Einen Dogfoodtrail, eine Wei-
terbildung zum Thema «Begegnungen im 
Alltag», einen Raclette-Abend mit Dog-Tur-

nier und eine weitere Runde im Escape 
Room. Vielen Dank an alle, die diese Anlässe 
organisiert haben. 
 

Auch unser Teamtraining fand erneut an 
sechs Abenden statt. Dabei bereitet jeweils 
eine Person ein Training vor, wobei alles 
möglich ist 
und wir oft 
mit neuen 
Übungen 
experi-
mentieren, 
die uns 
und auch unsere Hunde vor spannende Her-
ausforderungen stellen. 
 

Die Vorbereitungen für das Jahr 2025 sind 
inzwischen abgeschlossen und die aktuellen 
Kursprogramme auf der Homepage aufge-
schaltet. Wir freuen uns darauf, auch im 
nächsten Jahr wieder dazu beitragen zu dür-
fen, dass aus Hunden und ihren Menschen 
gute Teams werden. 
 

Eveline Ritter 
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Fiona 

Colani 

Bericht Welpenförderstunden  
 

Ein Bericht von Colani und Fiona über die 
Welpenschule  
 

Hallo, liebe Freunde und Pfotenfreunde! 
 

Wir sind Colani (geboren Ende März 2024) 
und Fiona (geboren Mitte Juni 2024), zwei 
Grosspudel, die gerade diesen Som-
mer/Herbst die Welpenschule besucht ha-
ben. Unsere Zeit in der Hundeschule (bis zur 
16. Lebenswoche) haben wir sehr genossen! 
Es war nicht nur ein Ort, um neue Freunde 
zu finden, sondern auch eine aufregende 
Gelegenheit, viel über das Hundeleben zu 
lernen. 
 

In der Welpenschule hatten wir die Möglich-
keit, mit anderen Hunden zu spielen. Es war 
toll, neue Kumpels zu treffen und gemein-
sam zu toben! Unsere Menschen haben da-
bei viel über die Kriterien eines schönen 
Hundespiels gelernt. So wissen sie jetzt, wie 
wichtig es ist, dass wir alle Spass haben und 
uns gegenseitig respektieren. Nicht zu ver-
gessen, ein ganz besonderes Highlight, das 
Hasenohr zu Beginn jeder Kursstunde. 
 

Der Theorieteil 
der Schule war 
ebenso span-
nend. Wir ha-
ben viel über 
die Grundlagen 
der Welpenhal-
tung erfahren. 
Das hat unse-
ren Menschen 
geholfen, uns 
besser zu ver-
stehen und auf 
unsere Bedürf-
nisse einzuge-
hen. Die Kurs-
leitung war da-

bei sehr freundlich und kompetent. Sie ha-
ben immer ein offenes Ohr für alle Fragen 
gehabt und uns wertvolle Tipps gegeben. 
 

Natürlich haben wir auch die ersten kleinen 
Befehle geübt, wie „Sitz“, „Platz“ und den 
„Abruf“. Es hat uns viel Freude gemacht, 
diese neuen Tricks zu lernen. Besonders 
wertvoll fanden wir auch die Übungen zur 
Konditionierung auf unsere Namen – so wis-
sen unsere Herrchen und Frauchen jetzt, 
dass wir (meistens) kommen, wenn sie uns 
rufen. Ebenfalls wurde unser Mut mit ver-
schiedensten 
Übungen spie-
lerisch auf die 
Probe gestellt.  
 

Obwohl unsere 
Menschen be-
reits Hundeer-
fahrung haben, 
war der Besuch 
der Welpen-
schule eine 
gute Entschei-
dung. Wir ha-
ben nicht nur 
viel gelernt, 
sondern auch 
jede Menge 
Spass gehabt!  
 

Natürlich stärkt der Besuch der Hunde-
schule auch die Beziehung zum Herr-
chen/Frauchen, das eine Stunde lang spezi-
ell nur für uns da ist. Nicht zuletzt ist die 
Hundeschule sehr gut mit den ÖV erreich-
bar. Wir reisten jeweils mit dem Zug an und 
konnten somit erste Erfahrungen mit den 
ÖV machen. Nun sind wir gespannt, was als 
Nächstes kommt. 
 

Mit wedelnden Schwänzen und viel Herum-
toben, Colani und Fiona 趐趔趑趕趒趖趗趘趙趓  
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Bericht Erziehungskurs  
 

Zusammen mit Haley, unserer 1 Jahre alten 
Border Collie Hündin, haben wir dieses Jahr 
den Erziehungskurs im KV Luzern besucht. 
Da wir schon bei den Welpenförderstunden 
und im Alltagstraining dabei waren, war für 
uns klar, dass wir auch am Erziehungskurs 
teilnehmen möchten. Der Kurs besteht aus 
mehreren Teilen und startete mit einem 
Theorieabend für die Hundehalter, wobei 
der gesamte Ablauf des Kurses erklärt 
wurde. Danach wurde jeden Samstagmor-
gen bei jedem Wetter über 8 Wochen auf 
der ehemaligen Pferderennbahn auf der All-
mend trainiert. In unserer Gruppe gab es 
Hunde in allen Altersklassen, unterschiedli-
cher Herkunft, verschiedenem Ausbildungs-
stand und Hundehalter mit verschiedenen 
Zielen. Eines hatten wir jedoch gemeinsam: 
wir waren alle sehr motiviert und hatten 
Spass mit unseren Hunden zu trainieren und 
den Fortschritt zu beobachten. Wir waren 
sogar so motiviert, dass alle Teilnehmer je-
weils 15 Minuten vor dem eigentlichen Start 
anwesend waren.  
 

Die Übungen wurden verständlich erklärt 
und kleinschrittig aufgebaut. Es wurde auf 
jeden einzelnen Teilnehmer Rücksicht ge-
nommen und individuelle Tipps bekam man 
obendrauf. Spannend war auch der Spazier-
gang gegen Ende des Kurses. Dabei wurden 
alle Übungen ausserhalb vom Übungsge-
lände trainiert. Dies war nochmals eine ganz 
andere Erfahrung, da es für die Hunde mit 
Ablenkung schwieriger war sich zu fokussie-
ren, als auf dem gewohnten Hundeplatz. 
Unsere Hündin ist sehr leicht ablenkbar. Da 
am Samstagmorgen jeweils auch Fussball-
spieler neben dem Hundeplatz trainierten, 
war es für uns nicht immer ganz einfach, die 
Übungen so auszuführen, wie eigentlich ge-
dacht. Dies war aber für unsere flexiblen 
Trainingsleiterinnen kein Problem. Wir 

konnten die Aufgaben so abändern oder an-
ders gestalten, dass es für Haley einfach 

war, sich auf 
uns zu fokussie-
ren. Wir haben 
dies sehr ge-
schätzt. Umso 
toller war es, 
dass es jede 
Woche besser 
ging und wir 

schlussendlich 
die Übungen 
trotz Fussball 
relativ gut 

meistern konnten. 놴놲놵놶놷놳 
 

Am Ende des Kurses gab es eine kleine Prü-
fung. Alle Aufgaben wurden nochmals 
durchgesprochen und dann galt es ernst. 
Alle Hunde und ihre Herrchen/Frauchen wa-
ren höchst konzentriert und haben ihr Bes-
tes gegeben. Das Ergebnis konnte sich se-
hen lassen; wir haben alle super bestanden 
und konnten ein Zertifikat mit nach Hause 
nehmen. Alle Teilnehmer haben sichtlich 
vom Kurs profitiert. Es war schön, den Fort-
schritt der Hunde zu sehen. 
 

Uns hat es sehr viel Spass gemacht mit Haley 
zu trainie-
ren und 
etwas 
weiter in 
der Erzie-
hung zu 
kommen. 
Liebe An-
schi, Fabienne und Sandra, vielen Dank für 
die lehrreichen Stunden und interessanten 
Trainings. 놴놲놵놶놷놳  
 

Fabio & Elian mit Haley 
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Bericht Familienhund 1 
 

Rina Ottiger und Balu 
 

Nachdem Balu (Französische Bulldogge) und 
ich den Welpenkurs, Alltagstraining und Er-
ziehungskurs besucht haben, durften wir an 
einem 8-wöchigen Kurs vom Familienhund 1 
teilnehmen.  Es war wieder eine lustige, 
spannende und lehrreiche Erfahrung mit su-
per lieben und verständnisvollen Kursleite-
rinnen. 
 

Balu und ich fanden es toll, dass die Stunde 
aufgeteilt wurde. Die erste Hälfte verbrach-
ten wir auf dem grossen Platz, um zu trainie-
ren. Die Grundkommandos wie "Sitz" 
"Platz" "Bleib" und "Hier" haben wir mit ver-
schiedenen abwechslungsreichen Übungen 
gefestigt.  
 

Wir haben unsere Hunde mit Stäbchen ge-
füttert, sie in einem kleinen Holzwägelchen 
herumgeführt, Hütchenspiele und mit ihnen 
Verstecken gespielt und dabei das Abrufen 
geübt. Auch ein kleines Wettrennen war da-
bei. Trainieren und dabei Spass haben. So 
sollte es doch sein.  
 

Zum Thema Leinenführigkeit gab es Übun-
gen wie das normale "Fuss" laufen, den Gäg 
"Chreisli" machen, das Seiten wechseln, wie 
auch mal das Tempo drosseln. Einfach mal 
langsam laufen. Für Balu der gern schnell 
vorwärts will, ist das eine grosse Herausfor-
derung. Es sind Übungen, die wir auch in un-
seren Alltag einbauen und so unsere Spa-
ziergänge ein bisschen abwechslungsreicher 
gestalten können.  

 

In der zweiten Hälfte des Kurses ging es auf 
den kleineren Platz. Dort konnten wir mit 
unseren Hunden durch einen Parcours lau-
fen, über Hindernisse und durch Pneus 
springen, durch Röhren rennen und auf ei-
nem Podest sitzen. Für jeden Hund eine 
grosse Herausforderung.  
 

Der Kurs endete mit einer kleinen Ab-
schlussprüfung, bei der wir alle zeigen konn-
ten, was wir gelernt haben. 
 

Vielen Dank an alle Kursleiter-Teams und 
alle Teilnehmenden. Ihr macht jeden Kurs 
einzigartig und aufregend. 
 

Rina und Balu  
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Bericht Nationales Hundehalterbrevet (NHB) 
 

Leider mussten wir unsere spanische Hün-
din mit knapp 15 Jahren im Frühjahr 2023 
einschläfern. Für mich war klar, dass der 
"neue" Hund auch ein Hund aus dem Tier-
schutz sein sollte. Der Verlust unserer ge-
liebten Hündin ist gross. Mit der Adoption 
eines weiteren Tierschutzhundes aus dem 
Ausland gibt es den kleinen Trost einem wei-
teren Tier einen Platz zu geben. 
 

Schnell wurden wir von einigen Seiten ge-
warnt, wir sollten ja keinen Ausland-
hund nehmen, nun sei in Luzern das NHB für 
Ersthundehalter und Auslandhunde einge-
führt worden. Diverse Hundetrainer sagten 
mir, dass viele Hunde den Test nicht beste-
hen würden, dieser sei so anspruchsvoll. 
Nach etlichen Telefonaten, u. a. mit dem 
Veterinär-Amt haben wir dann mehrere 
Tierheime in der Schweiz abgeklappert. Nun 
ist es aber nicht so einfach, einen Schweizer 
Tierschutzhund zu finden, welcher sich gut 
mit Kindern und Katzen versteht. Keines der 
Tierheime hatte einen passenden Schweizer 
Hund. Parallel kam natürlich ein Hund aus 
dem Ausland in Frage, welcher vor dem 
01.01.23 in die Schweiz eingeführt wurde. 
Ich kontaktierte ein Tierheim im Kanton Zü-
rich und die Dame meinte, sie hätten einige 
Hunde, welche vor dem Datum eingeführt 
wurden, ich solle schauen kommen. OK, vor 
Ort hat sich herausgestellt, dass die Auswahl 
sehr eingeschränkt war. Ausser einem 
Angsthund kommt mir kein weiterer in den 
Sinn. 
 

Es kam wie es kommen musste. Natürlich 
war der Hund, welcher vom Wesen her am 
besten passte, ein Bulgare. Im Januar oder 
Februar 2023 in die Schweiz eingeführt. 
Trotz vielen Bedenken bezüglich des 

NHB's, haben wir uns für Benny entschie-
den. Und da bekamen wir dann von Hun-
detrainern zu hören, dass wir ihn doch ver-
kaufen und einen Schweizer Hund kaufen 
sollen. Wir könnten uns einiges an Är-
ger sparen..... Das wollten wir Benny natür-
lich nicht antun und so begannen wir im 
Sommer 23 mit den Kursen.  
 

Zuerst bei Helen Alltagstraining, dann Erzie-
hungskurs bei Adi und am Schluss den NHB 
Vorbereitungskurs bei Anschi, Fabienne und 
Werner. Lange Zeit war ich sehr verunsi-
chert, ob wir das NHB schaffen, weil Benny 
doch einen Rucksack aus seiner Vergangen-
heit zu tragen hat. Ich sprach mehrfach mit 
Adi darüber und eines kalten Wintermor-
gens holte er dann Anschi nach dem Erzie-
hungskurs zu uns. Sie hatte so eine liebe und 
verständnisvolle Art und sagte Benny und 
mir, dass wir das schaffen. Seitdem hatte ich 
einen Lichtblick. Nach absolviertem Erzie-
hungskurs gingen wir also zu ihr an die NHB-
Vorbereitung. Ich muss sagen, dass dies ein 
sehr schöner und lehrreicher Kurs war. All 
meine Ängste und Bedenken konnte ich 
während dieser Zeit zur Seite legen. Und so 
kam der Tag, wo Benny und ich zur Prüfung 
gingen und mit sehr gut, würde ich behaup-
ten, bestanden.  
 

Mein grosser Dank gehört Adi, Fabienne und 
Werner, aber allen voran Anschi. Sie hat von 
Anfang an an uns geglaubt und uns Mut ge-
macht. Ich kann allen auf den Weg geben, 
lässt euch nicht entmutigen, das NHB ist ab-
solut machbar und keine Hexerei, wie es mir 
so viele Male gesagt wurde. 
 

Alles liebe, Benny und Diana 
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Ein      -liches Dankeschön dem Team der 
Tierklinik Mittelland für das gratis zur Verfü-
gung gestellte Verbandsmaterial, welches 
wir in der Lektion «Erste Hilfe am Hund» des 
NHB-Vorbereitungskurses benötigten.  
 
 
 

 

  

Benny beim Üben für den NHB Test 
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Bericht Quer-Beet-Kurs 
 

Alva berichtet vom QuerBeet Kurs 
 

Ich bin Alva, eine eher vorsichtige bis ängst-
liche und doch interessierte Mischlingshün-
din. Im Frühling 2024 haben meine Frau-
chen mit mir den QuerBeet-Kurs besucht. Zu 
Beginn der Stunde trafen sich alle Hund-
Mensch-Teams auf dem grossen eingezäun-
ten Platz. Dort hatten wir genügend Ab-
stand zwischen den Teams, was mir gut tat 
und Sicherheit schenkte.  
 

Um entspannt anzukommen, haben wir zu-
erst immer ein kleines Einlaufen gemacht, 
so konnte ich auf Distanz die anderen Hunde 
kennen lernen. Immer wenn Jana pfiff, 
mussten wir anhalten und ein Hund-
Mensch-Team durfte sein Lieblingskunst-
stückchen vorzeigen, welches die anderen 
nachzumachen versuchten. Dies wieder-
holte sich, bis alle einmal etwas vorgezeigt 
hatten. 
 

Danach wurden wir in zwei Gruppen aufge-
teilt. Eine blieb auf dem grossen Platz und 
die andere gingen auf den kleineren. Ich 
glaube ich war zuerst auf dem Kleineren und 
da gab es viele Schnüffelstationen, wo ich 
Apportieren lernte und auch frei durch das 
Gehege flitzen durfte. Dort habe ich meine 
Angst vor laut raschelnden Plastikbällen ein 
wenig abgelegt, es hat schon auch Spass ge-
macht, die feinen Leckerlis zu finden und 
meine Frauchen haben mich auch ganz toll 
gelobt. 
 

Nachdem alle in der Gruppe einmal die je-
weiligen Posten erledigt haben, wechselten 
wir auf den auf den grossen Platz. Dort ha-
ben wir unter anderem Longieren und 
Dogcross geübt. Ich hatte schon ein wenig 
Angst vor all den Hindernissen, vor allem 
den Tunnel fand ich extrem gruselig. Aber 
mit viel gut zureden und Tipps von Jana, 
wagte ich den grossen Sprung durch den 

Tunnel und siehe da, ich habe überlebt. Ich 
war schon auch ein wenig stolz auf mich 
selbst. 
 

In der Stunde vor Ostern gab es eine spezi-
elle Überraschung für uns. Jana, Nicole und 
Barbara haben besonders spassige und le-
ckere Posten für uns vorbereitet. Wir durf-
ten Hasenohren knabbern, ein rohes Ei kna-
cken und schlürfen (welches mir Barbara in 
der hohlen Hand vor die Schnauze hielt), 
eine Karotten-Gurken-Käse-Würstchen-De-
gustation durchführen und noch vieles 
mehr, aber daran erinnere ich mich nicht 
mehr. Aber das Essen war sehr lecker (aus-
ser die rohen Karotten). 
 

Der QuerBeet Kurs war auch für meine Frau-
chen sehr lehrreich und aufbauend. Die lie-
bevollen und hilfreichen Tipps von den Trai-
nerinnen haben sehr geholfen. Allgemein 
war die Stimmung locker, gelassen und po-
sitiv mit dem richtigen Anteil von Disziplin 
und Fachkompetenz. Ich habe den Kurs 
zweimal besucht und habe auch beim zwei-
ten Mal ganz viel mitgenommen und dazu-
gelernt.  
 

Die acht Kursabende waren abwechslungs-
reich gestaltet. An unserem letzten Abend 
haben wir als Hundegruppe, einen Erleb-
nisspaziergang zum nahe gelegenen Wald 
gemacht. Dort hat Jana meinen Frauchen 
gezeigt, wie man aus einem normalen Baum 
einen Guetzli-Baum zaubert, das haben sich 
die beiden zum Glück gemerkt und so ma-
chen unsere Spaziergänge noch mehr Spass.  
Ich kann den QuerBeet-Kurs für alle meine 
Artgenossen von ganzen Herzen empfehlen 
und ich meine auch besonders die Hunde, 
die in leistungsorientierten, mehr vollge-
packten Kursen überfordert wären.  
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Ich habe mich immer sehr willkommen und 
respektiert gefühlt, wie auch meine Frau-
chen.  
 

Herzliches Dankeschön an alle Beteiligten. 
 

 HerzGruss Alva 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
 Meine Gruppengspänli beim Üben 
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Bericht SpassSport  
 

Hallo zusammen, mein Name ist Rio und ich 
bin ein Nova Scotia Duck Tolling Retriever 
mit viel Energie. Mein Frauchen und ich ge-
hen jede Woche einmal ins SpassSport vom 
Kynologischen Verein Luzern. Sie meint, es 
täte mir gut in verschiedenen Bereichen zu 
lernen. Von Gehorsam über Suchspiele und 
ein paar neue Tricks sind auch dabei. Um 
mich richtig auszulasten, von der körperli-
chen wie auf geistiger Ebene. Die Freude ist 
jedes Mal riesig, wenn es in Richtung Ver-
einsplatz geht und  weiss «Jetzt geht’s los!». 
Dass ihr euch vorstellen könnt, was wir alles 
erleben und lernen, erkläre ich euch kurz, 
welche Aufgaben wir aktuell trainieren. 
 

Im Fuss geht es durch ein Stangenlabyrinth 
oder auch mal an sehr spannenden Objek-
ten vorbei. Ich muss sagen, gewisse davon 
haben schon sehr mein Interesse geweckt. 
Leider fand mein Frauchen das nicht immer 
so toll. 
Beim Kommando «Rond ome»  renne ich 
aus verschiedenen Distanzen um verschie-
dene Hindernisse, das macht mir immer 
sehr viel Spass.  
In einem grossen Haufen aus Alltagsgegen-
ständen mein Lieblingsspielzeug zu finden, 
ist nicht immer so leicht, da unsere Trainerin 
die besten Verstecke kennt.  
Bei einer Übung müssen wir vor einem Napf, 
gefüllt mit leckeren Wienerli, Sitz oder Platz 
machen. Da ist Selbstbeherrschung gefragt. 
Wenn mein Frauchen mir dann noch bei ei-
ner gewissen Entfernung den Rücken zu-
dreht, ist die Verlockung gross. Zu gerne 
würde ich mich auf den Napf stürzen, aber 
ich weiss, das Warten lohnt sich. Denn am 
Schluss der Übung muss die Wienerli ja ir-
gendjemand verputzen. 

Beim «Transport» ist Vertrauen gefragt. Ich 
laufe zwischen den Beinen meines Frau-
chens und sie gibt das Tempo an. Da sie mir 
schon das eine oder andere Mal auf die 
Pfote getreten ist, mag ich diese Übung 
nicht so gerne. Aber ich werde das bestimmt 
noch perfektionieren. 
Jeder Superdog geht gerne hoch hinaus. Wir 
lernen auf ein Podest zu springen, darauf ein 
zwei Posen zu machen, anschliessend lang-
sam und kontrolliert das Podest wieder zu 
verlassen. Damit es für uns nicht zu leicht 
wird, gibt es zwei Podeste. Ich muss mich 
deshalb immer gut an meinem Frauchen ori-
entieren, auf welches ich jetzt gerade sprin-
gen darf. 
Bei der letzten Übung, dem «Ring of Tire» 
balancieren wir auf einem Autoreifen.  Wäh-
rend ich hinhöre, wo ich meine vier Pfoten 
gerade platzieren muss, ist gute Koordina-
tion und Gleichgewicht wichtig. 
 

Ich hoffe eure Neugier und Motivation ist 
geweckt auch mal einen Kurs im SpassSport 
zu besuchen.  

 

Viel Spass beim Trainieren wünscht euch  

Rio 
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Meine 
Kollegen 

in Aktion! 



 

Top Dog Event 
 

Wir alle kennen das Gefühl, dass wir unse-
ren Hund in der Regel als den süssesten und 
besten Hund überhaupt wahrnehmen: Kein 
anderer hat die gleichen lieblichen Macken, 
kein anderer ein solch süsses Gesicht, kein 
anderer kennt mich und meine Regeln so 
gut, kaum ein anderer kann so viel…hm 
 

Am 19. Oktober gab der Kynologische Ver-
ein Luzern uns Hundebesitzern und Hunde-
besitzerinnen die Chance, mal wieder zu 
schauen, wie gut wir als Team mit unseren 
Hunden zusammen funktionieren. Mit di-

versen – 
nicht all-

tagsrele-
vanten, 

aber sehr 
unterhalt-
samen – 

Übungen 
ging es 

darum, 
unseren 

Hunden in 
kürzester 

Zeit beizubringen, unter Bändern hindurch-
zukriechen, Wäsche abzunehmen, einen 
Gegenstand zu ziehen usw. Am Ende galt es, 
auf Zeit einen Parcours mit sämtlichen 
Übungen zu absolvieren. Dabei gab es auf-
grund unterschiedlichster Teams wunder-
voll unterschiedliche Methoden zu be-
obachten. Einige Hundeführer und Hunde-
führerinnen motivierten ihren unsicheren 
Hund mit ihrer Stimme, andere überzeugten 
ihren Hund geschickt mit Leckerlis oder 
Spielsachen oder nutzten bereits bekannte 
Kommandos, um ihm eine Idee davon zu ge-
ben, welches neue Verhalten in der vorhan-
denen Situation gewünscht war. Allgemein 
konnte ich an diesem Tag auf dem Platz der 
Allmend grosse Fortschritte und sehr viel 

Spass be-
obachten. Die 
aktiven 
Teams wur-
den von den 
Teams aus-
serhalb des 
Platzes und 
von den Or-
ganisatorin-
nen angefeuert und ein neuer Lernerfolg 
wurde stets bejubelt und belohnt. Die ver-
schiedensten Hunde hatten im Parcours je-
weils andere Paradedisziplin, aber alle 
Teams absolvierten den Parcours mit viel 
Freude und überwanden gemeinsam bisher 
unbekannte Hindernisse. Selbstverständlich 
gab es auch ein schnellstes Team – an dieser 
Stelle herzliche Gratulation für diese geniale 
Leistung – jedoch freute ich mich vor allem 
darüber, dass meine bereits etwas ältere 
Hündin nach dem motivierten Training ver-
stand und sich auch traute, kleine Quiet-

schent-
chen 

aus dem 
Wasser 

zu fi-
schen. 

Dies war 
ein klei-

ner 
Schritt in Bezug auf die allgemeine Hunde-
trick-Kiste, aber ein riesiger Erfolg für uns als 
Team. 
 

Am Ende ging ein Tag voller Freude und 
Teamarbeit zu Ende. Und ich bin mir ziem-
lich sicher, dass jedes Team zufrieden mit 
dem Gedanken nach Hause ging, weiterhin 
den besten Hund überhaupt an ihrer Seite 
zu haben. 
 

Jana Purtschert
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Hauptkassierin 
Cornelia Brun 
 

Mitgliederkassierin 
Claudia Botta 
 

Aktuarin 
Julia Baumeler 
 

Technische Leitung 
Sandra Hürlimann 
 

Archivarin / Bibliothekarin 
Hanni Joller 
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Vakant 
 

BeisitzerIn 
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Verantwortliche Personen Hundesportgruppen 2025 
 

 
Technische Leitung Begleithund 
Sandra Hürlimann Markus Emmenegger 
 

Sanitätshund Agility 
Denise Niedermann Julia Loser 
 

Gesamtleitung Kurse Welpenförder-Stunden 
Eveline Ritter Michelle Senn 
 

Erziehungskurse Familienhund 
Werner Bircher Werner Bircher 
 

SpassSport Nationales Hundehalter-Brevet (NHB) 
Nicole Rüegger Angela Studer 
 

 
 

ÜbungsleiterInnen 
 

Claudia Amhof Julia Baumeler Werner Bircher Urs Böbner 
Martin Botta Mirjam Duss Markus Emmenegger Gabriela Erni Scheitlin 
Marco Fischer André Hodel Ursula Hodel Helen Höfliger 
Felix Horat Sandra Hürlimann Elisabeth Kretz Sarah Lentin 
Edith Mertens Denise Niedermann Flavia Purtschert Jana Purtschert 
Tatjana Richter Eveline Ritter Michelle Senn Angela Studer  

 
Übungsleiter-AssistentInnen und Übungsleiter-AnwärterInnen 
 

Bettina Beer Flurina Klarer Fabienne Krummenacher Sidler Andrea  
 

 
  

MITGLIED VORSTAND KYNOLOGISCHER VEREIN LUZERN 
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Bibliothek 2025 
 

Unseren Mitgliedern und unseren Kursteil-
nehmern steht heute eine der umfang-
reichsten Bibliotheken zum Thema Kynolo-
gie zur Verfügung.  

Dort warten über 1400 Titel auf interes-
sierte Leser sowie viele Videos und Ge-
schicklichkeitsspiele für Hunde.

 
 

 

ÖFFNUNGSZEITEN 2025 
      Samstags jeweils von 9.30 bis 12.00 Uhr 

Januar: 18. Januar Juli: 05. Juli 

Februar: 08. Februar August: 23. August 

März: 29. März September: 20. September 

April: 12. April Oktober: 18. + 25. Oktober 

Mai: 10. Mai November: 29. November 

Juni: --- Dezember: 20. Dezember 
  

 

Ausserhalb der Öffnungszeiten setzen Sie sich bitte mit der Bibliothekarin  
Frau Hanni Joller in Verbindung, Tel. 041 310 79 38 

. 
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EBIKON 

HORW 

Vereinsmitglieder mit eigenen Tierarzt-Praxen 
 

 
 Kleintierpraxis Schachenweid AG 

Dr. med. vet. Stefan Lüdi 
Schachenweidstrasse 46 
6030 Ebikon 
 

Praxis 041 420 70 00 
info@kleintierpraxis-schachenweid.ch 
www.kleintierpraxis-schachenweid.ch  
 

Sprechstunde nach Vereinbarung! 
Öffnungszeiten: 
Mo 7.30 – 12.00, 13.30 – 18.30 
Di 7.30 – 12.00, 13.30 – 17.30 
Mi 7.30 – 12.00, 13.30 – 17.30 
Do 7.30 – 12.00, 13.30 – 17.30 
Fr 7.30 – 12.00, 13.30 – 18.30 
Sa 7.30 – 11.00 
Möglichkeit für  
Osteopathie-Behandlung! 
 

Der Notfalldienst ist über das  
Praxistelefon organisiert. 

 

   

 

 Kleintierpraxis Horw 
Dr. med. vet. Mirjam Leu 
Gemeindehausplatz 12 
6048 Horw  
 
Praxis 041 340 62 12 
info@vetpraxis-horw.ch 
www.vetpraxis-horw.ch 
 
Sprechstunde nach Vereinbarung! 
Öffnungszeiten: 
Mo 7.30 – 12.30, 13.00 – 17.30 
Di 8.00 – 12.00, 14.00 – 17.00 
Mi 8.00 – 12.00, 13.00 – 17.00 
Do 9.00 – 13.00, 14.00 – 18.00 
Fr 7.30 – 12.30, 13.00 – 17.30 
Sa 8.00 – 12.00 
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LUZERN 

KRIENS 

Vereinsmitglieder mit eigenen Tierarzt-Praxen 
 

 
 Kleintierpraxis Wydenhof 

Dr. med. vet. Thomas Amrein (FVH) 
Med. vet. Samuel Isler 
Alpenstrasse 3 
6010 Kriens 
 
Praxis 041 310 99 22 
info@tierarzt-kriens.ch 
www.tierarzt-kriens.ch 
 
Sprechstunde nach telefonischer 
Vereinbarung! 
Öffnungszeiten: 
Mo 8.00 – 12.00, 13.30 – 18.00 
Di 8.00 – 12.00, 13.30 – 19.00 
Mi 8.00 – 12.00, 13.30 – 18.00 
Do 8.00 – 12.00, 13.30 – 18.00 
Fr 8.00 – 12.00, 13.30 – 18.00 
Sa 8.00 – 12.00 

 

   
 

 
 Kleintierpraxis Löwenplatz GmbH 

Dr. med. vet. Käthi Bühler 
Zürichstrasse 14 
6004 Luzern  
 
Praxis 041 410 60 90 
 
info@kleintierpraxis-luzern.ch 
www.kleintierpraxis-luzern.ch   
 
Sprechstunde nach Vereinbarung! 
Öffnungszeiten: 
08.00 – 12.00 und 14.00 – 18.00 
mit Ausnahme von 
Donnerstag- und Samstag-Nachmittag 
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LUZERN 

Vereinsmitglieder mit eigenen Tierarzt-Praxen 
 

 

 
 

Tierklinik Obergund AG 
Arsenalstrasse 10 
6005 Luzern 
 

041 311 13 80, Fax 041 311 13 73 
www.tierklinik-obergrund.ch 
 

Notfall 
ausgenommen 24.00 – 07.00 Uhr 
Tel. 0900 52 75 75 
(Fr. 3.86 pro Anruf / Min.) 
 

Dr. med. vet. Angela Keiser 
Kleintierärztin, Anästhesiologie 
a.keiser@tierklinik-obergrund.ch 
 

Dr. med. vet. Martin Keiser 
Kleintierarzt, Innere Medizin 
m.keiser@tierklinik-obergrund.ch 
 

SPRECHSTUNDE 
Termine/Absagen nur telefonisch, 
nicht per Mail 
Tel. 041 311 13 80 
 

Montag, Mittwoch, Freitag 
8.00 – 12.00, 14.00 – 18.00 Uhr 
 

Dienstag und Donnerstag 
8.00 – 12.00, 14.00 – 19.00 Uhr 
 

Samstag 8.00 – 12.00 Uhr 
 

Telefonisch erreichbar: 
Samstag, 17.00–18.00 Uhr 
Sonntag, 10.00–11.00, 17.00–18.00 Uhr 
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LUZERN 

MALTERS 

Vereinsmitglieder mit eigenen Tierarzt-Praxen 
 

 
 
 
 

Kleintierpraxis St. Karlihof 
Ihr Kleintierarzt Arthur Kneubühler 
 

 
 

Dammstrasse 17, 6003 Luzern 
 

ihrkleintierarzt@gmail.com 
www.tierarztpraxis.ch 
 

Notfälle und Sprechstunde nach 
telefonischer Vereinbarung  
 
Öffnungszeiten: 
Mo 9.00 – 16.00 
Di 9.00 – 16.00 
Mi 9.00 – 12.00 
Do 9.00 – 16.00 
Fr 9.00 – 16.00 
Sa Vormittag für Notfälle reserviert 

 

 
 

 
 
 
 
 
 

Tierarztpraxis Wiese 
Kaplanei 
6102 Blatten (Malters), LU 
 

Praxis 041 498 08 01 
info@tierarzt-wiese.ch 
www.tierarzt-wiese.ch  
 

Dr. med. vet. Gunter Wiese 
Dipl. Chiropraktor  
 

Dr. med. vet. Fabienne Wiese 
Dipl. Homöopathie EAVH 
Dipl. Akupunktur STVAH 
Dipl. Osteopathie 
 

Sprechstunde nach telefonischer      
Vereinbarung! 
 

Öffnungszeiten: 
Mo - Fr 8.00 – 12.00, 13.30 – 18.00 
Sa 8.00 – 12.00 
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MEGGEN 

Vereinsmitglieder mit eigenen Tierarzt-Praxen 
 

 Kleintierpraxis Huobmatt 
Dr. med. vet.  
Roger Achermann Bruckner 
Fachtierarzt FVH für Kleintiere 
Huobmattstrasse 7 
6045 Meggen 
 
Praxis 041 377 32 10 
Fax 041 377 49 10 
info@kleintierpraxishuobmatt.ch 
www.kleintierpraxishuobmatt.ch  
 

Sprechstunde nach telefonischer  
Vereinbarung 
 

Öffnungszeiten 
Tierpraxis und Tierapotheke: 
Mo 8.00 - 12.00, 13.30 - 19.00 
Di 8.00 - 12.00, 13.30 - 17.00 
Mi 8.00 - 12.00, 13.30 - 17.00 
Do 9.00 – 15.00, durchgehend 
  offen 
Fr 8.00 - 12.00, 13.30 - 17.00 
Sa 8.00 - 12.00, 
 1. Samstag im Monat geöffnet 
So Notfallbetrieb 
Notfälle jederzeit nach telefonischer 
Kontaktaufnahme 
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SEMPACH 

ALTDORF 

Vereinsmitglieder mit eigenen Tierarzt-Praxen 
 

 

 
 

Kleintierpraxis Sempach 
Dres. med. vet.  
Angi & Martin Keiser 
Seestrasse 1, 6204 Sempach 
 

Praxis 041 460 22 55 
info@kleintierpraxis-sempach.ch 
www.kleintierpraxis-sempach.ch  
 

SPRECHSTUNDE  
Termine/Absagen nur telefonisch 
Morgens 
Montag - Samstag,  8.00 – 12.00 Uhr 
Nachmittags 
Mo, Mi & Fr,          14.00 – 18.00 Uhr 
Di, Do & Sa nachmittags geschlossen 

 

 

 

 

 
 
 
Kleintierpraxis Pfötliteam 
Med. vet. Maria Meier 
Tierärztin mit FA Verhaltensmedizin GST 
Reussacherstrasse 28 
6460 Altdorf 
 

Praxis 041 874 27 27  
info@pfoetliteam.ch 
www.pfoetliteam.ch  
 

Allgemeine Kleintiermedizin und 
Kleintierchirurgie, spezialisiert auf  
Verhaltensmedizin (-therapie) und  
Chiropraktik. 
Wir bieten auch einen Notfalldienst  
und Hundebetreuung.  
 

SPRECHSTUNDE nach Vereinbarung! 
Öffnungszeiten siehe Homepage 

Reussacherstrasse 28 
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KÜSSNACHT 
AM RIGI 

Vereinsmitglieder mit eigenen Tierarzt-Praxen 
 

 
 
 
 
 

Tierarztpraxis Rigi Nord AG 
Dr. med. vet. FVH Rhea Baggenstos 
Fachtierärztin für Wiederkäuer 
Dr. med. vet. FVH Sabrina Hönicke 
Fachtierärztin für Kleintiere 
 

Chli Ebnet 3 
6403 Küssnacht am Rigi 
 

Praxis 041 850 18 19 – auch im Notfall 
info@riginord.ch 
www.riginord.ch 
 

Sprechstunde nach telefonischer      
Vereinbarung! 
 

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag: 
8.00 – 12.00, 14.00 – 18.00 Uhr 
Samstag: 
8.00 – 11.00   nur Notfallsprechstunde 
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